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Der Klimawandel ist eine der größten Herausforderungen 

und Bedrohungen des 21. Jahrhunderts. Während 

nachhaltiges Handeln bei den Lernenden bereits einen 

hohen Stellenwert hat, ist es in den Kerncurricula der Schulen 

oft noch nicht fest verankert. Hier setzt das von Erasmus+ 

geförderte Projekt Agrarpolitik und Nachhaltigkeit in der 

beruflichen Bildung (AGRIPOL) an. Es verdeutlicht die 

vielfältigen Einflüsse unseres Lebensstils auf das Klima 

und eröffnet alternative Handlungsoptionen auf Basis der 

Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) der EU.

e r h a l t e ne r h a l t e n

Das Projekt zielt darauf ab, die UN-Ziele für nachhaltige 

Entwicklung in Berufsschulen umzusetzen. Um dies zu 

erreichen, werden die individuelle und die strukturelle 

Ebene des nachhaltigen Verhaltens berücksichtigt. Auf 

der individuellen Ebene sollen die Schülerinnen und 

Schüler Kompetenzen wie zum Beispiel kritisches Denken 

entwickeln, die es ihnen ermöglichen, über alltägliche 

Verhaltensweisen und deren Veränderbarkeit nachzudenken. 

Auf der strukturellen Ebene geht es um Probleme, die 

im europäischen Kontext gelöst werden müssen, um die 

Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. Darüber hinaus arbeitet 

AGRIPOL an einer langfristigen Neugestaltung der 

Lehrpläne in den grünen Berufen an Berufsschulen, um einen 

stärkeren Fokus auf Ressourcenschonung zu setzen. Das 

AGRIPOL-Team entwickelt einen Blended-Learning-Kurs 

für Berufsschullehrer, der auf den UN-Zielen für nachhaltige 

Entwicklung basiert. Darüber hinaus werden Videoclips, 

Lehrmaterial und Lernmodule zur Verfügung gestellt. Diese 

sind für den Einsatz im Unterricht frei zugänglich.


